
Bericht des Bürgermeisters Herr Wonke – GVS 13.05.2019 
 
Fachbereich I: 

- Sobald bei der Schönower Straße 102 Planungsrecht besteht, kann mit der Entwurfsplanung 
fortgefahren werden. 

- Für die Dreifeldsporthalle Zepernick an der Straße der Jugend wird derzeit die Vorplanung 
erarbeitet. 

- Zum Neubau Kita an der Bernauer Straße wird die Genehmigungsplanung derzeit erarbeitet 
und beim Landkreis Barnim eingereicht. Im einem Gespräch mit Herrn Lampe wurde noch 
einmal dargelegt, dass dieses Projekt für die Gemeinde höchste Priorität habe. 

- Zum B-Plan 21 P „Rigistraße III“ erfolgt die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit vom 
13.05. bis 14.06.2019 und die frühzeitige TÖB-Beteiligung vom 13.05. bis 14.06.2019. 
Entsprechende Unterlagen sind seit dem 10.05.2019 auf der Internetseite der Gemeinde zu 
finden bzw. wurden den Fraktionen als Ausdruck-Exemplar übermittelt. 

- Die Gemeindevertretung hatte bekanntlich den Beschluss gefasst, dem Bündnis „Kommunen 
für biologische Vielfalt“ beizutreten. Das Schreiben dazu ist am 30.04.2019 verschickt 
worden. 

- Für den Robert-Koch-Park und den Okkenpfuhl wurde ein Angebot für ein 
gewässerökologisches und hydrogeologisches Gutachten eingeholt. 

- Auf dem Friedhof Schwanebeck wird zurzeit die Bohrung eines Brunnens für die 
Wasserversorgung vorgenommen, so dass der Friedhof wieder mit Wasser versorgt wird. 

- In der Schwanenhalle in Schwanebeck gab es bekanntlich noch einmal einen 
Wassereinbruch. Anders als zuerst angenommen, war der Grund, dass es zu einer 
Erschütterung im Baukörper kam und dadurch Wasser ausgetreten ist. Die Sanierung der 
Sockelabdichtung bzw. der Einbau einer durchgehenden Entwässerungsrinne wird derzeit 
ausgeführt. 

- Es gab Proteste von Anwohnern auf dem Pfingstberg, dass dort Bäume entfernt wurden. Frau 
Fotschki hat dazu ausführliche Erklärungen im letzten Panketal Boten veröffentlicht. Derzeit 
werden am Pfingstberg 100 Bäume neu gepflanzt, ebenso auf der Schönower Straße, 
Birkholzer Straße und Einsteinstraße, hier sind es 56 Bäume. Im Schillerpark werden ca. Mitte 
Mai fünf Esskastanien gepflanzt sowie drei weitere Blumenwiesen angelegt. 

- Im Mai wird die Teilabnahme der Züricher Straße sowie der nördlichen Pitztaler Straße 
erfolgen. Kanal- und Straßenbauarbeiten werden ausgeführt. Der nächste Asphaltterminwird 
voraussichtlich im Juni/Juli sein. Der Kanal in der Passeier Straße wird mittels Inliner saniert. 
Dieser war aufgrund von Materialproblemen undicht. 

- Zur E.-Thälmann-/Hochstraße liegt das Baugutachten vor. Es stand die Frage, ob dort ein 
einseitiger Gehweg gebaut werden kann oder nicht. Es wurden noch Ergänzungen 
nachgefordert, so dass eine entsprechende Beschlussvorlage voraussichtlich im August 
vorgelegt werden kann. 

- Ebenfalls im August wird es zum Lindenberger Weg – Außenbereich – eine Beschlussvorlage 
geben, die Vorplanung liegt bereits vor. 

- Zum Bahnhofsvorplatz sind die Abstimmungen mit der DB AG erfolgt. Die Abstimmungen 
intern bezüglich des Neubaus auf dem Gelände Pankschloss sind ebenfalls erfolgt. Die 
entsprechende Beschlussvorlage befindet sich heute auf der Tagesordnung. Die 
Bauausführung ist Anfang 2020 geplant. 

- Der Baubeginn des Regenrückhaltebeckens in der Iselbergstraße wird in der 20. KW sein. Alle 
notwendigen Abstimmungen bezüglich des Straßenbauvorhabens sind getätigt. 

- Die bauliche Abnahme zum Wohngebiet Oldenburger Ring ist ohne Mängel erfolgt. 
Abgestorbene Bäume werden durch den Investor bzw. durch die Baufirma ersetzt. 

- Die Anliegerinformationsveranstaltung zum TEG 29 Salzburger Straße findet am 14.05.2019 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Genfer Platz statt. Hier erfolgt die Vorstellung der Varianten 
der Vorplanung. 



- Die Anliegerinformationsveranstaltung zum TEG 10 Virchowstraße/An den Dorfstellen wird 
dann am 21.05.2019 um 19.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses stattfinden. Hier werden 
ebenfalls die Varianten der Vorplanung vorgestellt. 

- Die Vorplanung zum TEG 23 Gehwege Blankenburger Straße / Wernigeroder Straße wird 
derzeit bearbeitet. Die Beschlussvorlage soll dann im September 2019 der 
Gemeindevertretung vorgelegt werden. 

- Zur Brücke Wiesenweg: Der Abriss und die Vermessung sind erfolgt. Die Auftragsvergabe 
wird derzeit verhandelt. 

- Da die Brücke in der Eisenbahnstraße ein ähnliches Modell ist, wird auch hier gerade der 
Abriss vorgenommen. Hier waren ebenfalls Schäden an den Hauptträgern ersichtlich, es war 
Gefahr in Verzug. Die Vermessung der Fundamente ist am 06.05. erfolgt, die 
Gemeindevertreter werden durch eine entsprechende Mitteilungsvorlage informiert. 

 
Fachbereich II: 

- Seit der letzten Sitzung im März hatte die Feuerwehr folgende Einsätze: viermal Ölspur, 
sieben Verkehrsunfälle mit Personenschaden, viermal Personen in Not, zweimal Brand und 
einen Fehlalarm 

- Zur Umsetzung der Kommunalwahl: Es gibt 17 Urnenwahllokale, die jeweils mit neun 
Personen besetzt sind und vier Briefwahllokale, die jeweils mit sechs Personen besetzt sind. 
Die Urnenwahllokale binden somit 153 Personen, die Briefwahllokale 24 Personen. Dazu 
kommen Ersatzpersonen und 12 Personen, die im Rathaus den Wahlablauf als Wahlbehörde, 
Wahlleitung und organisatorisch sichern. Neben den Wahlhelfern, die seit Jahren im Einsatz 
sind, konnten auch viele junge Wahlhelfer gewonnen werden. Diesmal wurde bewusst die 
Strategie auch an die Schulen herangetragen. Diese nutzen das Angebot z.B. zur 
Aufbesserung der Abi-Kasse. Das ist eine schöne Kombination, Interesse an Demokratie zu 
wecken und Geld einzunehmen. Hier war auch hilfreich, das der Anreiz in Form der 
Aufwandsentschädigung erhöht wurde. Stand heute gibt es 2.400 Briefwähler. Bei der 
Kommunal- und Europawahl bedeutet das durchaus eine Herausforderung, die 
Wahlunterlagen zu packen. Das bedeutet viel Arbeit, die Verwaltung kann dies jedoch 
stemmen. 

- In Eberswalde wurde vor kurzem die Kriminalitätsstatistik Barnim vorgestellt. Leider liegt sie 
bisher nur in Papierform vor. Die Kriminalität ist im ganzen Landkreis rückläufig. Im Jahr 2017 
gab es 911 Kriminalitätsfälle, 338 wurden aufgeklärt. Im Jahr 2018 gab es 788 
Kriminalitätsfälle, 304 wurden aufgeklärt. Die Aufklärungsquote ist ziemlich gleich geblieben, 
37,1 % in 2018 und 38,6 % in 2018. Wenn online verfügbar, wird eine ausschnittsweise 
Veröffentlichung im Panketal Boten  bzw. auf der Internetseite erfolgen. 

 
Fachbereich III: 

- Für die Betreuung des Mehrgenerationenhauses am Genfer Platz haben sich vier Bieter  
beworben. Entsprechende Gespräche haben stattgefunden. Die Konzepte wurden durch den 
Fachbereich III bewertet. Demnächst wird es eine Zusage geben. 

 
Termin: 
Am 23.05.2019 um 13.00 Uhr findet auf dem Krankenhausgelände die Grundsteinlegung für 
die Kita Johanniter statt. 
 
Herr Wonke dankt den Gemeindevertretern für fünf Jahre gute und konstruktive 
Zusammenarbeit. In dem Gremium wurde ein guter Turnus gefunden, miteinander zu 
arbeiten. Freude wird über die zukünftige Arbeit zum Ausdruck gebracht, auch mit eventuell 
neuen Gesichtern. Das wird die Wahl zeigen. Ein besonderer Dank geht an die Damen und 
Herren, die nicht mehr zur Wahl antreten. 


